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JAHRESBERICHT 2021 
 
Von der Zwangsruhe zur vollen Energie – Vorbereitung Grossratswahlen 2022 
 
Zu Jahresbeginn startete der Vorstand noch mit virtuellen Sitzungen, die Vorbereitung zu 
den Grossratswahlen 2022 wurden dennoch zügig angegangen.  
Am Parteitag im Mai, welcher real in der grossen Kulturhalle Sägegasse durchgeführt 
werden konnte (mit Sitzpflicht, ohne Konsumation) konnten wir Ruedi Steiner, Kassier und 
Wahlkampfgrafiker, nach jahrzentelangem, intensivem Einsatz für den RV mit Rosen und 
grossem Applaus und schweren Herzens verabschiedet.  
Zudem wurde einstimmig entschieden mit einer Frauen- und Männerliste zu den 
Grossratswahlen 2022 anzutreten. Damit erfolgte auch der erste Aufruf an die Sektionen, 
Kandidierende zu nennen; der Nominationsparteitag wurde für den November 2021 
festgelegt. Erklärtes Ziel für die Wahlen sind drei Sitze für die SP im grossen Rat. 
Sehr erfreut nahmen wir zur Kenntnis, dass auch die JUSO Emmental mit einer eigenen 
Liste antreten würde. 
Meret Schindler, Gewerkschaftssekretärin VPOD, dipl. Pflegefachfrau HF, Grossrätin 
und Nora Krummen, Pflegefachfrau informierten anschliessend über die Situation des 
Pflegepersonals und über die Pflegeinititative, welche später im Jahr angenommen wurde. 
 
Im Sommer 2021 wurden unzählige persönliche Gespräche, Telefonate und schriftliche 
Anfragen an die Sektionen und mit potentiellen Kandidierenden geführt, um die Listen der 
SP-Gewerkschaften möglichst vielfältig und (geografisch) ausgeglichen zu gestalten. 
 
Am 16. November konnte im Beisein fast aller Kandidierenden vorerst 12 Frauen und 14 
Männer nominiert werden, dabei gab es erfreulicherweise sogar Spontan-Kandidaturen! 
Dem Vorstand wurde die Verantwortung und Möglichkeit übertragen, weitere drei Frauen und 
ein Mann zur Vervollständigung der Listen (15 Plätze) zu suchen und im Nachgang zu 
nominieren, dies gelang teilweise: zwei weitere Frauen konnten überzeugt werden. Damit 
keine leere Linie blieb, entschied der Vorstand die Bisherigen zu kumulieren, auch wenn wir 
viel lieber noch zwei weitere Kandidierende begrüsst hätten. 
 
An dieser Stelle ein riesiges, herzliches Dankeschön allen Kandidatinnen und Kandidaten, 
die sich bereit erklärten, der SP im Emmental Haltung, Gesicht und Stimme zu geben und 
mit dem Slogan Solidarität und Fortschritt  für ein linkes Emmental einzustehen. 
 
Die Versammlung bestimmte anschliessend in einem Workshop zwei Emmentaler 
Wahlslogans, die der Vorstand später (wie beauftragt) für die Wahlkampagne eingesetzt hat, 
als Ergänzung zur kantonalen Wahlkampagne (die am Parteitag SPBE vom 10.11. 
verabschiedet worden war). Nachdem Andreas Marbot die Kandidierenden noch im 
November in gewohnt charmanter Art fotografiert hatte, wurde das Atelier Bläuer mit den 
Grafikarbeiten betraut, damit war das Material für die Emmentaler Kampagen Ende 2021 
bereit. 
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Regionalpolitik und weitere politische Aktivitäten 
 
Aktionen konnten 2021 zwar wieder durchgeführt werden, doch waren entsprechende 
Planungen oft sehr abenteuerlich aufgrund der regelmässig wechselnden geltenden Regeln. 
Dies galt auch für Versammlungen, viele mussten verschoben, andere ganz abgesagt 
werden.  
Die SP war trotzdem aktiv, so wurde auch das Jubiläum zu 50 Jahre Frauenstimmrecht mit 
einer Strassenaktion beworben: mit dem Motto «Lieber gleichberechtigt als später»– die 
Feiern wurden bedauerlicherweise alle nur virtuell durchgeführt.  
 
Unter diesen anspruchsvollen Umständen wurden in Langnau erfreulicherweise sehr 
erfolgreiche Ergebnisse bei den lokalen Wahlen erziehlt: nebst der Wiederwahl von Niklaus 
Müller und Martin Lehmann wurde Daniela Bärtschi neu in den Gemeinderat gewählt. Im 
grossen Gemeinderat wurde ein Sitz mehr erreicht, damit konnte die bürgerliche Dominanz 
etwas eingedämmt werden. Herzliche Gratulation zu diesem Wahlerfolg. 
 
 

Dankeschön 
 
Ich danke den Vorstandsmitgliedern herzlich für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und 
tatkräftige Mithilfe bei den intensiven Vorbereitungsarbeiten zu den Grossratswahlen 2022. 
 

Burgdorf, im März 2022 
 

Andrea Rüfenacht, Präsidentin RV Emmental 
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